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Mai 2019 

I N F O B L A T T  

1. Halbjahr 2019 
 

 

Liebe Angehörige, 

 
der Leitsatz "In liebevoller Umgebung alt werden" ist für alle Bürger/Innen von Dorf Tirol eng mit 
dem Altenheim Tirol verbunden. 
 
Seit Jahren gilt dieser Leitgedanke als Wegweiser 
für unsere gemeinsame Arbeit. Doch da sich in den 
letzten Jahren in allen Bereichen einiges verändert 
hat, haben wir uns mit unserem Leitbild - den Ziel-
setzungen unseres Hauses - auseinandergesetzt 
und uns gefragt, ob wir diesem Anspruch noch ge-
recht werden. 
 
Mit einem externen Referenten haben alle Mitarbeiter/Innen und auch das Leitungsteam in 
verschiedenen Workshops ihre Arbeit überprüft und sich einer Wertediskussion gestellt. Das 
Ergebnis sind Leitgedanken, die unsere Arbeit in den nächsten Jahren begleiten werden und 
bereits jetzt in den Tagesablauf einfließen. 
 
Die Ergebnisse werden verschriftlicht und bei einem Angehörigenabend vorgestellt. 
 
Beiliegend erhalten Sie – bereits als liebgewordene Tradition - die Einladung zum alljährlichen 
Frühschoppen, welcher heuer am Sonntag, den 16. Juni 2019 ab 11,00 Uhr im Garten des Al-
tenheimes Tirol stattfindet. Wir wünschen allen Heimbewohnern und Angehörigen schöne er-
holsame Sommermonate.  
 
 

 Der Direktor der Sozialdienste   Der Gemeindereferent für Soziales 
       Direktor Florian Prinoth                    Dr. Andreas J. Ladurner 
 
 
 

MITARBEITER/INNEN 
 

 
Im Altenheim Tirol sind zum 31.05.2019 37 Mitarbeiter/Innen in Voll- oder Teilzeit beschäftigt. 
Davon 23 Mitarbeiter/Innen in der Pflege (1 Pflegedienstleiter, 3 Berufskrankenpflegerinnen, 1 
Ergotherapeutin, 11 Sozialbetreuer/Innen, davon 1 in Mutterschaft, 7 Pflegehelferinnen und 1 
Heimgehilfin in der Pflege), 7 Mitarbeiter/Innen in der Küche, 
4 in der Reinigung, 1 in der Wäscherei, 1 spezialisierter Arbei-
ter und 1 Mitarbeiterin in der Verwaltung. 
 

Die Sozialbetreuerin Frau Mair Katrin aus Algund wechselte 
am 01.02.2019 vom Seniorenheim St. Zeno in Naturns, wo sie 
seit 2007 als Sozialbetreuerin angestellt war, zu uns. Sie hat 
eine Teilzeitanstellung von 23 Wochenstunden und über-
nimmt vorwiegend Nachtturnusse. 
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Am 31.12.2019 war der letzte Arbeitstag der langjährigen Mitar-
beiterin in der Krankenpflege Frau Sylvia Fouqueau aus Tirol. Sie 
ist Ende letzten Jahres nach Prad am Stilfser Joch umgezogen 
und arbeitet jetzt als Krankenpflegerin in der Schweiz. Als Ersatz 
wurde die Krankenpflegerin Frau Petrache Maritica aus Meran 
ab 16.02.2019 mit einem Werkvertrag für ein Jahr mit insgesamt 
960 Arbeitsstunden angestellt. Sie übernimmt ebenfalls vorwie-
gend Nachtturnusse.  
 
 

Einen Wechsel gab es auch bei der Ergotherapie: Die Mutter-
schaftsvertretung Frau Caroline Innerhofer aus Meran musste uns 

am 31.01.2019 wieder verlassen, da Frau Di Cello Elisa aus Leifers nach einer kurzen Mutter-
schaftspause von Juli 2018 bis März 2019 wieder zu uns zu-
rückgekehrt ist. 
 
 

Die Pflegehelferin Reiterer Renate aus Vöran hat einen neue 
Herausforderung gesucht und ihren Dienst bei uns mit 
30.04.2019 beendet. Wir wünschen ihr viel Erfolg bei ihrer 
neuen Tätigkeit. Daher kam am 02.05.2019 die Sozialbetreu-
erin Frau Platzgummer Petra aus Naturns neu zu uns. Sie ar-
beitete vorher im Altenheim Pitsch-Stiftung in Meran und 
wurde in Teilzeit mit 26 Wochenstunden angestellt. 
 
 

Auch in der Hauswirtschaft gab es eine Änderung: Nachdem 
Frau Mitterhofer Christine aus Tirol 
für 3 Monate in der Reinigung 
mitarbeitete, aber leider wegen 
des fehlenden Zweisprachigkeits-
nachweises nicht verlängert wer-
den konnte, begann am 
02.05.2019 Frau Agostini Natalie 
Eva aus Meran ihren Dienst bei 
uns. 

 
 

 
PRAKTIKANTEN/INNEN: 
 

Im ersten Halbjahr 2019 unterstützen unser Pflegeteam 3 Praktikan-
tinnen von der Landesfachschule für 
Sozialberufe Hannah Arendt in Bozen, 
welche alle eine Ausbildung zur Sozi-
albetreuerin absolvieren: 
 

Frau Cozan Delia aus Schenna war 
von 07.01. bis 06.02. bei uns. Danach 
folgte Frau Spitaler Petra aus Meran 
vom 11.02. bis 08.03.2019 und Frau 

Gruber Alexandra aus Riffian absolvierte ihr Praktikum vom 08.04. 
bis 30.05.2019.  
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HEIMBEWOHNER/INNEN 
 

Ende Mai waren im Altenheim Tirol 33 Heimbewohner/Innen in Daueraufnahme und 2 Perso-
nen in Kurzzeitpflege anwesend. Neu aufgenommen werden konnten im ersten Halbjahr 2019 
Frau Ladurner Kapferer Sophie aus Tirol, Frau Pircher Anna aus Schenna, Herr Ratschiller Peter 
Paul, Frau Gilg Pircher Elisabeth und Herr Höller Arnoldo, alle aus Tirol. 
Es wurden insgesamt 6 Personen in Kurzzeitpflege betreut: Herr Ratschiller Peter Paul aus Tirol, 
Frau Planatscher Rosina aus Partschins, Frau Alber Martina aus Martell, Frau Gilg Pircher Elisa-
beth aus Tirol, Herr Egger Hansjörg und Herr Höller Arnoldo aus Tirol.  
Weiters werden 2 Tiroler an verschiedenen Tagen in der Woche in Tagespflege betreut. 
 

Von 6 Heimbewohnern mussten wir uns seit Dezember 2018 verabschieden: Frau Walzl Rosa 
Caterina, Frau Marsoner Theresia Raffl, Herr Thaler Johann, Frau Götsch Laimer Stefania, Herr 
Gamper Karl und Herr Werner Franz. 
 
 
Weihnachtsfeier am 23.12.2018 
 

Am 23. Dezember 2018 
lud das Altenheim Tirol 
zur alljährlichen Weih-
nachtsfeier ein und 
viele Angehörige folg-
ten der Einladung. Mitt-
lerweilen wird der Spei-
sesaal, der Aufenthalts-
raum und die Bar für 
die Heimbewohner 
und ihre Gäste eingedeckt. Die Tische waren mit 

selbst gebastelten Holzbäumchen und Christbaumkugeln 
geschmückt. 
 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte dieses Jahr der 
Männergesangsverein. 
Christa Rauch und Andreas 
March überraschten uns mit ei-
ner Bläsereinlage. 
 
Es folgten kurze Ansprachen 
von Bürgermeister, Gemeinde-
referent und Direktor des Alten-
heimes, in denen ein Dank dem 
Pflegedienstleiter und seinem 
Mitarbeiterteam und auch den 
fleißigen freiwilligen Mitarbeitern 
für ihren Einsatz und für ein „gelungenes Miteinander“ im 
Haus ausgesprochen wurde. Für das leiblich Wohl sorgte 

das Küchenteam. 
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Faschingsfeier am Faschingsdienstag 
 

Schon einige Wochen vorher 
wurden die Vorbereitungen für 
die Faschingsfeier am Fa-

schingsdienstag getroffen. 
 

Mitarbeiter und Heimbewoh-
ner bastelten für alle bunt de-
korierte Faschingsbrillen. 
 

Aufgespielt hat uns auch dieses Jahr wieder Herr Ladurner 
Norbert aus Tirol mit der Ziehorgel und die Heimbewohner, 
die Angehörigen und die Mitarbeiter tanzten, lachten und 
marschierten, gestärkt durch einen Faschingskrapfen, mit ei-
ner Polonaise durch den Saal. 
 

Eierfärben am Gründonnerstag 
 

Am Gründonnerstag bereiteten unsere Mitarbeiterinnen 
Ebner Priska, Hofer Tanja und Elisa Di Cello alles für das Ei-
erfärben vor. Dieses Jahr sollten es naturgefärbte Eier für 
das Osterfest werden. Gar einige Nylonstrümpfe wurden 
in kleine Flecken geschnitten, Blumen und Gräser auf die 
rohen Eier gelegt und mit den Strumpfflecken zusammen-
gebunden. Danach hieß es erst einmal geduldig warten. 
Es wurden nacheinander je 10 Eier in einem Sud aus roten 

Rohnen, aus Spinat, aus Heidelbeeren und aus 
Zwiebelschalen gekocht. 
Kurz abgekühlt, wurden die Strümpfe dann 
wieder aufge-
schnitten und 
das Ergebnis 
begutachtet. 
Am schönsten 
wurden die Eier  
aus Zwiebel-
schale, aber 

zum Osterfrühstück schmeckten sie alle gleich gut und wurden natürlich alle aufgegessen. 
 
Clownbesuch am 13.05.2019 - Verein Comedicus 
 
Am 13.05.2019 besuchten uns die Clowns des Vereins 
Comedicus und erfreuten die Heimbewohner mit ihren 
lustigen Liedern, den Ständchen mit der Ukulele und den 
Witzen, die sie erzählten. 
Ein großes Dankeschön an die Clowns, die es immer wie-
der schaffen, auf so manches Gesicht der Heimbewohner 
ein Lachen zu zaubern. 
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Bastelnachmittage mit der VKE Ortsgruppe Tirol 
 

Mittlerweilen sehr regelmäßig organisiert werden 
die Bastelnachmittage mit dem VKE der Orts-
gruppe Tirol. Gruber Stefanie und Pixner Maria 
vom VKE sowie die Ergotherapeutin Elisa Di Cello 
bereiten alles vor: sie besorgen das Bastelmaterial 
und die notwendigen Stifte, Scheren und Klebstof-
fe und dann kann es losgehen. 
Der Mehrzwecksaal füllt sich mit vielen kleinen 
Kindern und Müttern aus Dorf Tirol und gemeinsam 
wurden im Winter 
Tisch- und Glück-
wunschkarten ge-

bastelt, Winterbilder gemalt und Anfang Mai kleine bunte 
Schlüsselanhänger und Ketten. Während die einen Heimbe-
wohner ganz aktiv mitbasteln, beobachten andere das bunte 
Durcheinander. Zum Schluss ist es für alle ein abwechslungsrei-
cher Nachmittag und eine schöne Erfahrung. 
 

Ausflüge mit den Heimbewohnern 
 

Nachdem uns im heurigen Frühjahr der Wet-
tergott nicht immer gut gesonnen war und 
die ersten geplanten Ausflüge absagt wer-
den mussten, hatten wir am 21. Mai endlich 
mehr Glück. Wir waren auf dem Pillinghof in 
Kuens bei Rosina und Luis eingeladen. Nach 

einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen besichtig-
ten wir den Hof, den Stall und den schönen 
Bauerngarten. Die Bäuerin Rosina führte uns in 

der hofeigenen Milchkammer in die Herstel-
lung von Mozzarella Käse ein, bei der dann 
auch alle helfen konnten und natürlich 
wurde die Mozzarella anschließend bei ei-
ner Marende mit selbstgemachten Brot und 
Salz auch verkostet. Ein großes Dankeschön 
der Rosina und dem Luis für diese interes-
sante Hofbesichtigung.  
Weitere Ausflugsziele sind auch schon ge-
plant, sofern das Wetter mitspielt, sind wir in 

der nächsten Zeit wieder mit dem Bus in der näheren Umgebung unterwegs.  
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Projekt Kräutergarten 
 

Am 2. Mai startete die Ergotherapeutin Elisa Di 
Cello, gemeinsam mit Mitarbeiterinnen aus der 
Pflege das Projekt "Kräutergarten". 
 
Sie fuhr mit einigen interessierten Heimbewoh-
nerinnen in die Gärtnerei der Bezirksgemein-
schaft Burggrafenamt in Gratsch und hat dort 
Kräuter, wie Thymian, Salbei, Minze, u. ä. be-

sorgt. Diese wurden dann in den Hochbeeten 
in unserem Garten hinter dem Altenheim ein-
gepflanzt und werden jetzt regelmäßig gegos-
sen und gepflegt. 
 
Mit den Kräutern sollen im Spätsommer und 
Herbst gemeinsam Sirupe, Badesalz, aromati-
sche Öle und Kräuterbrote hergestellt werden. 
 
Ziel ist es bei der Gartentherapie die Sinne der Heimbewohner zu stimulieren und Erfahrungen 
in der Herstellung der obigen Produkte zu sammeln. 
 
 
Vorankündigung: Projekt Weihnachtsmarkt Dezember 2019 
 
Ein weiteres Projekt ist für Dezember 2019 geplant: Die Ergotherapeutin Di Cello Elisa wird in 
Zusammenarbeit mit mehreren Mitarbeitern der Pflege und der Hauswirtschaft einen Weih-
nachtsmarkt mit selbstgemachten Bastelarbeiten organisieren. 
 
Ab September 2019 starten dazu die Vorbereitungen: fleißige Heimbewohner, Mitarbeiter und 
Freiwillige basteln weihnachtliche Bäumchen, Christbaumkugeln, Karten, Kerzen und vieles 
mehr. Verkauft werden die Arbeiten dann am 1. Adventssonntag auf einem Stand auf dem 
Kirchplatz vor der Pfarrkirche Dorf Tirol. 


